
Lehrerin/ Lehrer werden 
Informationen zum Lehramtsstudium  
 
 
Dr. Verena Wockenfuß                         04. Februar 2016 

 

 



Lehrerausbildung NRW 
 



Lehrerausbildung in NRW: Grundlagen  

LABG (2009) – Lehrerausbildungsgesetz  
Eckpunkte der Lehrerausbildung in NRW: 
 Bachelor- und Masterstudiengänge  
 Erhöhter Praxisbezug im Lehramtsstudium 
 Gleichwertigkeit für alle Lehrämter 
 …. 

 

ab Wintersemester 2016/17 LABG 2016  (Novelle des LABG 2009)  
 Eignungspraktikum entfällt vor dem Studium; neue Praktikumsstruktur 
 Themenfeld Inklusion verbindlicher Bestandteil des Curriculums   
 Reduzierung der sprachlichen Anforderungen in Latein in einigen 

Fächern  
 Ergänzung übergreifender Kompetenzen: Umgang mit Vielfalt, 

Förderung von Alphabetisierung und Grundbildung, Berufsorientierung 
von SuS 

 …. 
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Lehrämter in NRW 

Lehramt an (für)   
 

 Grundschulen  
(Stufe 1-4) 

 Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen  
(Stufe 5-10) 

 Gymnasien und Gesamtschulen  
(Stufe 5-12 bzw. 13) 

 Berufskollegs 
 sonderpädagogische Förderung 
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Hochschulen mit Lehramtsstudiengängen in NRW 
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Technische Hochschule Aachen  GyGe BK 

Universität Bielefeld   G* HRSGe GyGe * 

Universität Bochum GyGe 

Universität Dortmund G HRSGe GyGe BK SoPäFö 

Universität Duisburg-Essen G HRSGe GyGe BK 

Universität zu Köln G HRSGe GyGe BK SoPäFö 

Universität Münster G HRSGe GyGe BK 

Universität Paderborn G HRSGe GyGe BK SoPäFö 

Universität Siegen   G*   HRSGe* GyGe BK * 

Universität Wuppertal G HRSGe GyGe BK SoPäFö 

Universität Bonn GyGe BK 
Sport- in Köln, Kunst- bzw. Musikhochschulen in Köln, 
Detmold, Essen, Düsseldorf, Münster, Alfter  



Lehrerausbildung an der UDE 
 



Lehramtsausbildung an der UDE 

 

 am Campus Essen 
 

 breites Spektrum an Fächern (Lernbereiche) 
aus 10 Fakultäten 
 

 bildungswissenschaftliche Studienanteile 
(Pädagogik und Psychologie) aus der Fakultät 
Bildungswissenschaften 
 

 Akademische Beratungs-Zentrum (ABZ):  
allgemeine Studienberatung, Beratung zum 
Lehramt 
 

 Zentrum für Lehrerbildung (ZLB): 
spezielle Beratung zum Lehramt und Praktika 
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Studienstruktur 
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Bachelor-Studium 
Lehramt 

 
 
 

Bachelor of Arts 
Bachelor of Science 

 
 

6 Semester 
180 Credits 

 

 

Master-Studium 
Lehramt 

 
 
 

Master of Education 
 

4 Semester 
120 Credits 

 

 

Vorbereitungsdienst 
 an einer Schule 

+ 
am Zentrum für schul- 
praktische Lehreraus- 

bildung (ZfsL) 
 
 

Staatsprüfung 
18 Monate 

 
Erwerb der 

Lehramtsbefähigung 
 

Master-Studium 
 

Master of  Arts 
Master of Science 

… 

Lehrerin/Lehrer 
an einer Schule Berufstätigkeit 



Studienaufbau und Studieninhalte  
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Pflichtelemente: 
Bildungswissenschaft und DaZ (Deutsch für SuS mit Zuwanderungsgeschichte)  

Grundschule 
2 Lernbereiche und 1 Unterrichtsfach bzw. Lernbereich werden studiert: 
 
Lernbereiche:  
(beide LB sind Pflicht): 
 Mathematische Grundbildung 
 Sprachliche Grundbildung 

 

Unterrichtsfächer/Lernbereich: 
(ein UF oder LB wählbar) 
 Englisch  
 Kunst (mit Eignungsprüfung) 
 Lernbereich Sachunterricht  
 Musik (mit Eignungsprüfung) 
 Ev./Kath. Religionslehre 
 Sport (mit Eignungsprüfung) 



Studienaufbau und Studieninhalte  
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Pflichtelemente: 
Bildungswissenschaft und DaZ (Deutsch für SuS mit Zuwanderungsgeschichte)  

Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschule   
2 Fächer werden im gleichen Umfang studiert: 
 
Kernfächer:  
(ein KF ist Pflicht, oder 2 KF wählbar): 
 Biologie 
 Chemie 
 Deutsch 
 Englisch 
 Geschichte 
 Mathematik 
 Physik  
 Ev./Kath. Religionslehre 
 Sozialwissenschaften 

Unterrichtsfächer: 
(ein UF wählbar mit einem KF): 
 Kunst (mit Eignungsprüfung) 
 Musik (mit Eignungsprüfung) 
 Praktische Philosophie 
 Sport (mit Eignungsprüfung) 
 Technik 
 Türkisch 



Studienaufbau und Studieninhalte  
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Pflichtelemente: 
Bildungswissenschaft und DaZ (Deutsch für SuS mit Zuwanderungsgeschichte)  

Gymnasium und Gesamtschule   
2 Fächer werden im gleichen Umfang studiert: 
 
Kernfächer:  
(ein KF ist Pflicht, oder 2 KF wählbar): 
 Biologie 
 Chemie 
 Deutsch 
 Englisch 
 Französisch 
 Geschichte 
 Mathematik 
 Physik  
 Ev./Kath. Religionslehre 
 Spanisch  
 

Unterrichtsfächer: 
(ein UF wählbar mit einem KF): 
 Informatik 
 Kunst (mit Eignungsprüfung, auch Einzelfach) 
 Musik (mit Eignungsprüfung, auch Einzelfach) 
 Praktische Philosophie 
 Sozialwissenschaften 
 Sport (mit Eignungsprüfung) 
 Technik 
 Türkisch 
 



Studienaufbau und Studieninhalte  
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Pflichtelemente: 
Bildungswissenschaft inkl. Berufspädagogik und DaZ 

Berufskolleg  
2 Fächer/berufliche Fachrichtungen werden im gleichen Umfang studiert: 
 
Berufliche Fachrichtungen (frei wählbar): 
 Biotechnik 
 Wirtschaftswissenschaft 
 

Unterrichtsfächer (frei wählbar): 
 Biologie 
 Chemie 
 Deutsch 
 Englisch 
 Französisch  
 Kunst (mit Eignungsprüfung) 
 Mathematik 
 Physik 
 Ev./Kath. Religionslehre 
 Spanisch 
 Sport (mit Eignungsprüfung) 



Studienaufbau und Studieninhalte  
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Pflichtelemente: 
Bildungswissenschaft inkl. Berufspädagogik und DaZ 

Berufskolleg  
1 große berufliche Fachrichtung mit 1 kleiner beruflichen Fachrichtung: 

Große berufliche Fachrichtung: 
(Pflicht)  
 Wirtschaftswissenschaft 
 
Kleine berufliche Fachrichtung: 
(1 KBF wählbar)  
 Finanz- und Rechnungswesen 
 Produktion, Logistik, Absatz 
 Sektorales Management 
 Wirtschaftsinformatik 

Große berufliche Fachrichtung:  
(Pflicht)  
 Bautechnik  
 
Kleine berufliche Fachrichtung:  
(Pflicht)  
 Tiefbautechnik 



Umfang der Studienelemente im Bachelor und Master 

Grundschule 
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Haupt-, Real-, Sekundar-,  
Gesamtschule 

Gymnasium/ 
Gesamtschule 

                     B
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                                                Fach 2  DaZ  
                                Fach 1 

                          Fach 2   

                                       B
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DaZ 

 

         Lernbereich vertieft  

            Lernbereich  
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iw

i DaZ 

Lehrerausbildung umfasst 300 Credits 



Umfang der Studienelemente im Bachelor und Master 
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Berufskolleg  
gleichgewichtige Fächer  

                    B
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                                              Fach 1 

                                              Fach 2  DaZ  

Berufskolleg 
große/kleine berufliche Fachrichtung 

                                        große berufl. FR
 

     kleine  berufl. FR
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Studienaufbau und Studieninhalte  

 Modulhandbuch 
 Fachprüfungsordnung 
 Studienplan…. 
 

Übersicht des Studiums, Prüfungsleistungen, 
Veranstaltungen  
 

das „Drehbuch“ für den Studiengang 
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Studieninhalte: Studienplan: Gy/Ge – Fach Deutsch   
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Voraussetzungen für ein 
Lehramtsstudium  
 



Voraussetzungen  

…für den Lehrerberuf 
 die Freude an der Zusammenarbeit mit jungen Menschen und die 

Fähigkeit, Schüler zu begeistern 

 Kreativität, Flexibilität, organisatorisches Geschick, Offenheit, eine 
große Lernbereitschaft und Belastbarkeit  

 hohe sprachliche Kompetenz  

 Fachinhalte sollten studiert werden, für die Sie so engagiert sind, dass 
Sie sie gern an die nachwachsende Generation weiter geben wollen 

 „über den Tellerrand“ hinauszuschauen und über Fächergrenzen hinaus  
Inhalte mit Kolleginnen und Kollegen zu kommunizieren 

 …. 
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Zugangsvoraussetzungen 

…für das Lehramtsstudium  
 allgemeine Hochschulreife  

 fachgebundene Hochschulreife  

 Zugang für beruflich Qualifizierte 

 

 Fremdsprachenkenntnisse in zwei Sprachen 
(LZV, §11), nachholbar im Studium (bis Ende 4. 
Fachsemesters im Bachelor) 

 Sprachkenntnisse für das Fach Englisch auf B2 
Niveau (Englisch bis zum Abitur) 

 Sprachkenntnisse für das Fach Türkisch 
(Muttersprachler, Abiturfach, TOEMER-Sprachtest)  
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Zugangsvoraussetzungen  

…nur für das Lehramt Gymnasium/Gesamtschule  
 Geschichte  

Kenntnisse in Latein (Niveau kleines Latinum) 

 Philosophie  
Kenntnisse in Latein (Niveau kleines Latinum) oder in Griechisch (Graecum) 

 Ev. Religionslehre 
Kenntnisse in Griechisch (Graecum) sowie in Latein oder Hebräisch (Latinum 
oder Hebraicum) 

 Kath. Religionslehre 
Kenntnisse in Latein (Latinum), Grundkenntnisse in Griechisch und Hebräisch 
 

 Die Fremdsprachenkenntnisse können im Studium nachgeholt werden!  
 Nachweis bis zur Einschreibung zum Master of Education (LZV, §11) 
 Besonderheit Latinum: bis zur Anmeldung der Masterarbeit  
 Informationen dazu in den Fachprüfungsordnungen (FPO) 
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Zulassungsvoraussetzungen  

…für das Lehramtsstudium 
 Studienbeginn nur zum Wintersemester (Oktober) 

 einige Fächer sind zulassungsbeschränkt (Numerus Clausus, NC) 
 Bewerbung über das Online-Portal der UDE  

 Eignungsprüfungen für die Fächer:  
 Sport (Anmeldung meist im Juni) 
 Kunst (Mappenabgabe meist im Mai) 
 Musik (Anmeldung meist im März) 

 Online Self-Assessment SkaLa  

 Sprachkompetenz angehender Lehramtsstudierender 
 Lese-/Rechtschreibfähigkeit 
 muss zur Einschreibung, nicht zur Bewerbung vorliegen! 
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Zulassungsvoraussetzungen 

Online Self-Assessment - SkaLa 
 Schlüsselqualifikation: Schreib- und Lesefähigkeiten 

 
 besteht aus zwei Teilen 
 C-Tests (Lückentexte): max. 20 Minuten  
 Aufgabe (Zusammenfassung/Erörterung): 100 Minuten 

 
 Rückmeldung zu Ihren sprachlichen Fähigkeiten 
 C-Tests: sofort 
 Schreibaufgabe: 4 - 6 Monate 

 
 bei Bedarf: Beratungs- und Förderangebote  

 
 bei der Einschreibung muss die Teilnahme-

bestätigung vorgelegt werden  
 

 https://skala.uni-due.de/ 
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Zulassungsfreie Fächer  

…im Lehramt 
 

 keine Bewerbung nötig, sofern 2 
zulassungsfreie Fächer studiert werden möchten 

 Bei Kombination mit einem NC-Fach ist eine 
direkte Einschreibung nicht möglich  

 Einschreibzeiträume beachten: 

Juni/Juli und September/Oktober 
 

 Termin im Einschreibungswesen ausmachen 
Antrag auf Einschreibung ausfüllen  
benötigte Unterlagen u.a. Zeugnis mitbringen 
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Zulassungsfreie Fächer 
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Grundschule: 
 Kunst (mit Eignungsprüfung) 
 Musik (mit Eignungsprüfung) 
 Ev./Kath. Religionslehre 
 Sport (mit Eignungsprüfung) 

 

 
 

   

  
 

 

Haupt-, Real. Sekundar-,Gesamtschule: 
 Chemie 
 Kunst (mit Eignungsprüfung) 
 Musik (mit Eignungsprüfung) 
 Physik 
 Ev./Kath. Religionslehre 
 Sport (mit Eignungsprüfung) 
 Technik 
 Türkisch 

Gymnasium/Gesamtschule: 
 Chemie 
 Informatik 
 Kunst (mit Eignungsprüfung, auch Einzelfach) 
 Musik (mit Eignungsprüfung, auch Einzelfach) 
 Physik 
 Ev./Kath. Religionslehre 
 Sport (mit Eignungsprüfung) 
 Technik 
 Türkisch 

Berufskolleg: 
 Bautechnik (mit kl. Fachrichtungen)  
 Biotechnik 
 Chemie 
 Französisch  
 Kunst (mit Eignungsprüfung) 
 Mathematik 
 Physik 
 Spanisch 
 Ev./Kath. Religionslehre 
 Spanisch 
 Sport (mit Eignungsprüfung) 

 
 

   

  
 

 



Zulassungsbeschränkte Fächer - Vergabeverfahren 
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Vergabeverfahren: 

 
 

   

  

 

80 % Abiturnote 

20% Wartezeit 
 

 

  

Oktober September August Mai Juni Juli 

Bewerbung 
online  

bis zum 15. Juli 

Haupt- 
verfahren 
Zulassung 

Nachrück- 
verfahren 
Zulassung  

Einschreibphase 
 

 
Losverfahren 

Bewerbungs- 
phase 

- 

 

Zulassung 
  

Einschreibphase 
 

 Bewerbung online direkt an der Uni Duisburg-Essen 
 Bewerbung für 6 Studiengänge  
 Fächerkombinationen müssen gewählt werden 
 keine Bewerbung für Bildungswissenschaften und DaZ   
 

 
 

   

  
 

 



Zulassungsbeschränkte Fächer - Vergabeverfahren 

Grundschule  
 Sprachliche Grundbildung 2,2 
 Mathematische Grundbildung 2,2 
 Englisch   2,5 
 Natur- und Gesellschaftswis. 2,2* 
 Religion evangelisch frei 
 Religion katholisch             frei 
 Sport (mit Eignungsprüfung) frei 
 Musik (mit Eignungsprüfung) frei 
 Kunst (mit Eignungsprüfung) frei  
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Legende: 
 

*und Wartesemester  
frei: zulassungsfrei 
alle: alle zugelassen 

   

  
 

 

Haupt-, Real-, Gesamtschulen 
 Biologie  3,1 
 Chemie   frei 
 Deutsch  2,7 
 Englisch   3,1 
 Geschichte  2,8* 
 Mathematik  3,1 
 Philosophie  alle 
 Physik   frei 
 Religion evangelisch frei 
 Religion katholisch              frei 
 Sozialwissenschaften 2,7 
 Sport mit EP  frei 
 Technik    frei 
 Türkisch  frei 
 Kunst mit EP  frei 
 Musik mit EP  frei 

 

 
 

   

  
 

 

Wintersemester 
15/16 

 
   

  

 

Vergabeverfahren  
Abiturnote (80%) 

 
   

  

 



Zulassungsbeschränkte Fächer - Vergabeverfahren 

 Berufskollegs 
 Bautechnik   frei 
 Biologie  2,8 
 Biotechnik  frei 
 Chemie   frei 
 Deutsch  2,4 
 Englisch   2,9* 
 Französisch  frei 
 Mathematik  frei 
 Physik   frei 
 Religion ev./kath.  frei 
 Spanisch  frei 
 Sport mit EP  frei 
 Wirtschaftswissenschaft U-F  2,6 
 Wirtschaftswissenschaft GbF 3,2* 
 Kunst (mit Eignungsprüfung) frei 
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Legende: 
 

*und Wartesemester  
frei: zulassungsfrei 
alle: alle zugelassen 

   

  
 

 

Gymnasien und Gesamtschulen 
 Biologie  2,4 
 Chemie    frei 
 Deutsch  2,4 
 Englisch  2,5 
 Französisch  alle 
 Geschichte  2,5 
 Informatik  frei 
 Mathematik  2,1 
 Philosophie  alle 
 Physik   frei 
 Religion ev./kath  frei 
 Sozialwissenschaften  2,8* 
 Spanisch  alle 
 Sport (mit Eignungsprüfung) frei 
 Technik   frei 
 Türkisch  frei 
 Kunst (mit Eignungsprüfung) frei 
 Musik (mit Eignungsprüfung) frei 

 

 

   

  
 

 

Wintersemester 
15/16 

 
   

  

 

Vergabeverfahren  
Abiturnote (80%) 

 
   

  

 



Praktika und Auslandaufenthalt  
Im Lehramtsstudium   
 



Praktika in der Lehrerausbildung  
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  Master-Studium 
4 Semester  

  Bachelor-Studium 
6 Semester  

Eignungs- und 
Orientierungspraktikum  

 (mind. 25 Praktikumstage/Schulhalbjahr) 
 

Berufsfeldpraktikum, 
außerschulisch  

 (mind. 4-wöchiges Praktikum) 
 

1. Semester 

5. Semester 

Praxissemester 
 
(mind. 5-monatiges Praktikum) 

 
 
 
 

2. Semester  

Lehramt Berufskolleg: Nachweis fachpraktischer Tätigkeit (52 Wochen) 

Bei modernen Fremdsprachen: verpflichtender Auslandsaufenthalt (mind. 3 Monate) 



Studienbegleitender Auslandsaufenthalt  
 

…für moderne Fremdsprachen 
 mindestens 3-monatiger Auslandsaufenthalt 

 Aufenthalt muss während des Studiums erfolgen, im 

5. oder 6. Semester  

 kann gesplittet werden, auch außeruniversitäre 

Aufenthalte sind möglich 

 Ausnahme: im Fach Französisch und Spanisch ist 

ein Auslandssemester verpflichtend 

 näheres regeln die Fachprüfungsordnungen 
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Gilt für die Fächer: 

 
 Englisch 
 Französisch  
 Spanisch  
 Türkisch 

 



Berufschancen 
Lehramt 
 



Berufschancen Lehramt 

 
Der Lehrkräftebedarf ist 
lehramtsspezifisch und 

fächerspezifisch!  
 
 

Prognosen zum Lehrerarbeitsmarkt in NRW 
Einstellungschancen für Lehrkräfte bis 2030 

 
www.schulministerium.nrw.de/ZBL/Chancen/Prognosen.pdf 
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 Ministerium für Schule und 
Weiterbildung des Landes NRW 

 



Prognosen zum Lehrerarbeitsmarkt in NRW 

Fächerwahl und 
Einstellungschancen 
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 Ministerium für Schule und 
Weiterbildung des Landes NRW 

Einstellungschancen für 
Lehrkräfte bis 2030  

 



Berufschancen Lehramt 

Welche Schulform ist gefragt? 
 Sehr gute Chancen: 

Haupt-, Real-, Sekundar-  und Gesamtschule 
 

 Ausgeglichene Chancen:    
Berufskolleg und Förderschule 
 

 Eingeschränkte Chancen:   
Gymnasium und Grundschule 

 
Welche Fächer sind gefragt? 
 Sehr gute Chancen: 

Mathematik, Physik, Kunst, Musik, Englisch, 
Französisch, Latein, alle technischen Fächer 
 

 Geringe Chancen: 
Biologie, Erdkunde, Geschichte, Deutsch 
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TIPP:  
 

inhaltlich intrinsisch 
studieren! 

Fächerkombinationen 
beachten!  

 



Informationen zur Lehrerausbildung in NRW 
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Lehramtszugangsverordnung (LZV) 
Die Lehramtszugangsverordnung ist die Verordnung über den Zugang zum 
nordrhein-westfälischen Vorbereitungsdienst für Lehrämter an Schulen.  

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/LAusbildung/Studium/Re
gelungen-Lehramtsstudium/ 

Lehrerausbildungsgesetz (LABG) 
Das Lehrerausbildungsgesetz (LABG) regelt die Ausbildung in Studium 
und Vorbereitungsdienst. 

https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Recht/LAusbildung/LABG/  

 

Informationen rund um das Lehramtsstudium in NRW 
https://www.schulministerium.nrw.de/docs/LehrkraftNRW/ 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 
Ihre Fragen?  
Alle Angaben ohne Gewähr ;  
Änderungen bezgl. der Novelle  des Lehrerausbildungsgesetzes können noch  im Frühjahr 
2016 möglich sein 

 
 



Finanzierung und Kosten  
 



Kosten für ein Studium  

 
 Allgemeine Lebenshaltungskosten: 

Miete, Ernährung, Kleidung, Freizeit, 
Kommunikation etc. 

 Lernmittel: Bücher, Computer, Kopien, 
evtl. weitere Materialien 
 

 Sozialbeiträge: Für die Arbeit der 
Studentenvertretungen, das NRW-
Semesterticket und diverse weitere 
Vergünstigungen  

 
 290,22 € pro Semester  

an der Uni Duisburg-Essen 
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Kosten für ein Studium:  
monatlich: ~ 860 € 
 

Bachelor: ~ 28 000 € 
Bachelor/Master: ~ 46 000 € 
 
Quelle: Deutsches Studentenwerk  
 



Kosten für ein Studium  

 i. d. R. Pflicht der Eltern das Studium zu finanzieren 
 Studienfinanzierung = Mischmodelle 
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 abhängig vom Einkommen der Eltern; Geschwister… 
 zinsloses Darlehn, Rückzahlung von 50% 
 Förderungshöchstsatz  z.Z. 690,- € pro Monat 

  die Auswahlkriterien sind sehr vielfältig 
 über 200 Stipendiengeber in Deutschland 
 i. d. R. eigenständige Bewerbung 

  2/3 der Studierenden arbeiten nebenbei 
 Infos bei den Jobbörsen im Netz, Schwarze Bretter an 

den Hochschulen ….. 

 



Weitere Folien Lehramt  
 



Portfolio Praxiselemente  

 

• Alle Praxisphasen werden schriftlich in dem Portfolio 

Praxiselemente festgehalten, um somit die 

Entwicklungsschritte im Kompetenzaufbau systematisch 

zu dokumentieren.  

 

• Die Pflicht zur Führung des Portfolios beginnt mit 

Aufnahme des ersten Praxiselements und endet mit dem 

Vorbereitungsdienst. 

 

05.02.2016 Dr. Verena Wockenfuß 



 
Fachpraktische Tätigkeit im Lehramt an Berufskollegs 
 

Fachpraktische Tätigkeiten im Umfang von 
mindestens 12 Monaten (52 Wochen) 

 
 Der überwiegende Teil der fachpraktischen Tätigkeit 

(27 Wochen) sollte bis zur Zulassung zum 
Masterstudiengang nachgewiesen werden.  
 

 Spätestens aber muss der Nachweis von mindestens 
27 Wochen fachpraktischer Tätigkeiten bis zur 
Anmeldung der Master-Arbeit vorliegen. 
 

 Die restlichen Wochen sind bis zum Antritt des 
Vorbereitungsdienstes nachzuweisen.  
 

 Eine erfolgreich absolvierte Berufsausbildung kann als 
fachpraktische Tätigkeit anerkannt werden 
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